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TuS Naunheim I : SG Mittenaar
Kreisoberliga-West

Sonntag, 7. Nov. 2010 12:30 Uhr
TuS Naunheim II : SG Aartal II

Kreisliga B-Nord
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Fußballcamp in Naunheim



Liebe Sportfreunde!

Zu den Heimspielen in der Kreisoberliga und der B-Liga begr��en wir unsere 
G�ste von den Spielgemeinschaften Mittenaar und Aartal ebenso herzlich wie 
unsere Anh�nger und die Schiedsrichter der Begegnungen.

Der heutige Gast des TuS I im Spitzenspiel der Kreisoberliga, hat sich nach ei-
nem verpatzten Start auf den dritten Tabellenrang vorgearbeitet und geh�rt zu 
den ernsthaftesten Verfolgern des „Herbstmeisters“. Obwohl die Wagner-Truppe 
sich diesen inoffiziellen Titel bereits vor dem letzten Vorrundenspiel gesichert 
hat, wei� man im Naunheimer Lager sehr genau, dass man noch nichts gewon-
nen hat und der Platz an der Sonne in jedem Spiel aufs neue zu verteidigen ist. 
Heute bedarf es einer hochkonzentrierten Leistung und einer gro�en Motivation, 
wenn man am Ende der Partie nicht mit leeren H�nden dastehen will. 

Der TuS II hat bei der LempVGG einen deutlichen Sieg gelandet, steht aber ge-
gen den heutigen Gast vor einer schweren Aufgabe. Wenn es Trainer Volk ge-
lungen ist, die Mannschaft auf dem Wege zur konstanten Leistung wieder einen 
kleinen Schritt nach vorne zu bringen, kann man der heutigen Begegnung zuver-
sichtlich entgegenblicken.

Wir freuen uns auf spannenden Fu�ball und w�nschen den Spielen einen fairen 
Verlauf. 

Begeisterung bei den Fußballkids in Naunheim

Drei Tage dauerte das erste Naunheimer Fu�ballcamp, durchgef�hrt von der 
Harald Karger Fu�ballschule und dem TuS Naunheim. In kleinen Trainingsgrup-
pen wurde unter der Anleitung der Ex-Profis Norbert Nachtweih (Eintracht Frank-
furt und Bayern M�nchen), Cesary Tobollik (Eintracht Frankfurt und polnischer 
Nationalspieler) sowie Harald Karger Technik, Torschuss, Koordination und Tor-
wart-Training ge�bt. Nachdem alle Teilnehmer einen Ball, eine Trinkflasche und 
ein Trikot nebst dazugeh�riger Hose in Empfang genommen hatten, ging es 
gleich richtig zur Sache: Dribbeln, Flanken, Torsch�sse kurzum alles, was dem 
lernbegierigen Fu�ballnachwuchs Freude macht, wurde geboten. 
Die prominenten �bungsleiter verstanden es hervorragend, die Kinder zu be-
geistern und mit immer abwechslungsreichen Trainingseinheiten viel Bewegung 
auf den Naunheimer Sportplatz zu zaubern. Die Jugendabteilung des TuS Naun-
heim begleitete das Camp organisatorisch und sorgte f�r die notwendigen Ge-
tr�nke und die Verpflegung. Am Ende des Camps waren sich alle Beteiligten 
einig, dass nach dem erfolgreichen Start im n�chsten Jahr eine Wiederholung 
ins Auge gefasst werden soll. 



RSV Büblingshausen : TuS Naunheim I 1:2 (0:1)

Die junge Mannschaft des RSV war eine echter Pr�fstein f�r den Tabellenf�h-
rer. Die spielerischen Vorteile der G�ste machten die Gastgeber durch Kampf-
und Laufbereitschaft wett und so konnte Naunheim lediglich durch Nico Dre-
wes eine Chance nutzen und mit knappem Vorsprung in die Pause gehen. 
Nach dem Wechsel gelang Sedat Aktas ein Kopfballtreffer und die 2:0-F�hrung
(50.). Die Freude �ber die deutliche F�hrung w�hrte jedoch nicht lange, nach 
einer groben Unachtsamkeit in der Naunheimer Abwehr konnte Tim 
Dutschmann vier Minuten sp�ter f�r die Gastgeber verk�rzen. Naunheim hatte 
in der Schlussphase mehrmals Gelegenheit, das Spiel vorzeitig zu entschei-
den, offenbarte aber eine bisher nicht gekannte Abschlussschw�che. Letztlich 
reichte es dann aber zu einem verdienten Ausw�rtssieg. 

In der Kreisoberliga-West hat sich Tabellenf�hrer TuS Naunheim durch den 
Sieg in B�blingshausen vorzeitig den inoffiziellen Titel des „Herbstmeisters“ gesi-
chert. Der Topfavorit aus Steinbach folgt auf Platz zwei, die SG Mittenaar belegt 
nach einer beeindruckenden Aufholjagd Platz drei punktgleich mit dem zuletzt 
etwas schw�chelnden SSV Frohnhausen. �hnlich wie Mittenaar ist auch die SG 
Waldsolms durchwachsen gestartet und schickt sich nun an, ihren eigenen An-
spr�chen gerecht zu werden. Die Spielgemeinschaft Reiskirchen/Niederwetz hat 
etwas Boden verloren, geh�rt aber auf Platz sechs noch zu den Verfolgern. Der 
FC Burgsolms f�hrt das Mittelfeld der Tabelle an. Mit A�lar, B�blingshausen und 
Eintracht Haiger behaupten noch drei Teams einen Mittelfeldplatz. Ab Rang elf 
trennen die Mannschaften nur noch maximal drei Punkte vom Abstiegsrelegati-
onsplatz, den derzeit der FSV Braunfels II einnimmt. Teilweise �berraschende 
Ergebnisse gegen die Spitzenmannschaften n�tzten der SG M�nchholzhausen/
Dut. nichts. Mit f�nf Punkten R�ckstand auf Braunfels befindet man sich weiter-
hin auf einem Abstiegsplatz und sp�rt bereits die SG Ehringshausen im Nacken. 
T�rk-ATA Spor Wetzlar tr�gt die rote Laterne und wird in naher Zukunft den letz-
ten Tabellenplatz voraussichtlich nicht verlassen.
In der B-Liga Nord wird der Klassenprimus aus Dillheim eigentlich nur von dem 
FC Bechlingen ernsthaft verfolgt. Der Abstand von Berghausen, Niedergirmes, 
Aartal II und Naunheim II ist doch schon sehr deutlich und die wenig konstante 
Leistungen dieser Teams lassen ein Eingreifen in den Spitzenkampf  zum jetzi-
gen Zeitpunkt nicht zu.  

SpVgg. Lemp : TuS Naunheim II  0:6 (0:4)

Yannik Adam (7.), Deniz Kizgin ( 20.,23.) und Firat Arlun (37.) sorgten rasch f�r 
klare Verh�ltnisse in der einseitigen Partie. Nach dem Wechsel war es Spieler-
trainer Michael Volk vorbehalten, mit zwei weiteren Treffern das halbe Dutzend 
voll zu machen.  


